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Fragebogen ARD-DeutschlandTREND – Januar 2013 

1. Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag 
Bundestagswahl wäre? 
 
***Interviewer: Bitte nicht vorlesen, sondern zuordnen!  
***Interviewer: Nur bei Nachfragen: Gemeint ist die Zweitstimme.  
 
CDU/CSU 
SPD   
FDP   
DIE LINKE  
Bündnis 90 / Die Grünen 
Republikaner 
NPD    
Freie Wähler  
PIRATEN  
Andere Partei: ____________ **INT: Bitte eintragen!  
**würde nicht wählen  
**würde ungültig wählen  
**weiß nicht 
**keine Angabe 

2. Und nun geht es um Ihre Meinung zu einigen Spitzenpolitikern. 
Wie ist das mit…? Sind Sie mit ihrer/seiner politischen Arbeit sehr zufrieden, 
zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden? 
[random] 
1. Bundeskanzlerin Angela Merkel? 
2. dem Finanzminister Wolfgang Schäuble? 
3. dem Verteidigungsminister Thomas de Maizière?  
4. dem bayerischen Ministerpräsidenten Horst Seehofer? 
5. der Arbeitsministerin Ursula von der Leyen? 
6. dem FDP-Fraktionsvorsitzenden Rainer Brüderle? 
7. dem Außenminister Guido Westerwelle? 
8. dem Wirtschaftsminister Philipp Rösler? 
9. dem SPD-Vorsitzenden Sigmar Gabriel? 
10. dem SPD-Fraktionsvorsitzenden Frank-Walter Steinmeier?  
11. dem SPD-Kanzlerkandidaten Peer Steinbrück? 
12. dem Linke-Fraktionsvorsitzenden Gregor Gysi 
13. dem Grünen-Fraktionsvorsitzenden Jürgen Trittin?   
14. der Grünen-Spitzenkandidatin Katrin Göring-Eckardt?  
[immer am Ende:] 
15. der nordrhein-westfälischen Ministerpräsidentin Hannelore Kraft? 
 
sehr zufrieden 
zufrieden 
weniger zufrieden  
gar nicht zufrieden 
**spontan: kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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3. Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich 
entscheiden: für Angela Merkel oder für Peer Steinbrück? 
 
Für Angela Merkel 
Für Peer Steinbrück 
**spontan: für keinen von beiden 
**spontan: kenne Steinbrück nicht 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

4. Wenn Sie jetzt einmal Angela Merkel mit Peer Steinbrück vergleichen: Wer 
von beiden... 
[random] 
a. ist sympathischer? 
b. hat den größeren wirtschaftspolitischen Sachverstand? 
c. ist glaubwürdiger? 
d. ist die stärkere Führungspersönlichkeit? 
e. setzt sich stärker für soziale Gerechtigkeit ein? 
f. hat stärkeren Rückhalt in der eigenen Partei? 
g. kann am ehesten die Euro- und Schuldenkrise bewältigen? 
 
Merkel 
Steinbrück 
**spontan: beide gleich 
**spontan: keiner von beiden 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

5. [Split A] 
Wenn es nach Ihnen ginge, sollte die nächste Bundesregierung wieder von 
der CDU/CSU geführt sein oder sollte sie von der SPD geführt sein? 
 
CDU/CSU-geführt 
SPD-geführt 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
 
[Split B] 
Wenn Sie an die Bundestagswahl denken:  
Sind Sie da für einen Regierungswechsel oder soll die schwarz-gelbe Koalition 
aus CDU/CSU und FDP weiter regieren?  
 
Zeit für Regierungswechsel 
Schwarz-gelbe Koalition soll weiter regieren 
**spontan: ist mir egal, interessiert mich nicht 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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6. Finden Sie, dass es in Deutschland alles in allem eher gerecht oder eher 
ungerecht zugeht? 
 
Eher gerecht 
Eher ungerecht 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

7. Die Wirtschaft in Deutschland wächst derzeit.  
Was glauben Sie: Profitieren Sie persönlich von diesem Wachstum oder 
nicht? 
 
Ja, profitiere vom Wachstum 
Nein, profitiere nicht vom Wachstum 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

8. Ich nenne Ihnen jetzt einige Ansichten zur Euro- und Schuldenkrise und Sie 
sagen mir bitte, ob Sie ihnen eher zustimmen oder eher nicht zustimmen. 
 
[random] 
a. Der schlimmste Teil der Euro- und Schuldenkrise steht uns noch bevor.  
b. Bundeskanzlerin Angela Merkel hat in der Euro-Krise richtig und 

entschlossen gehandelt. 
c. Ich mache mir Sorgen um meine Ersparnisse. 
 
Stimme eher zu 
Stimme eher nicht zu 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

9. In diesem Jahr stehen einige Landtagswahlen und die Bundestagswahl an. 
Den Parteien wird häufig vorgeworfen, dass sie den Wählern vor der Wahl 
nicht ehrlich sagen, was sie danach politisch durchsetzen wollen.  
Denken Sie, die […]eine Partei, die den Wählern vor Wahlen ehrlich sagt, was 
sie will? 
 
[random] 
CDU ist  
CSU ist 
SPD ist  
FDP ist 
Linke ist 
GRÜNEN sind  
Piraten sind 
 
Ja, sagt ehrlich, was sie will 
Nein, sagt nicht  ehrlich, was sie will 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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10. Ich nenne Ihnen jetzt verschiedene Ansichten über die FDP. 
Sagen Sie mir bitte jeweils, ob Sie dieser Aussage eher zustimmen oder eher 
nicht zustimmen.  
 
[random] 
a. Die FDP wird einfach nicht mehr gebraucht.  
b. Mit einem Rücktritt von Philipp Rösler sind die Probleme der FDP nicht 

gelöst. 
c. Die FDP ist zerstrittener als die anderen Parteien.  
d. Die FDP hat in den letzten Jahren in Deutschland etwas bewegt 
e. Mit der FDP kann Kanzlerin Merkel ihre Politik am besten umsetzen.  
f. Die FDP ist die einzige Partei in Deutschland, die für liberale Inhalte steht. 
 
Stimme eher zu    
Stimme eher nicht zu  
**weiß nicht  
**keine Angabe 

11. Ich nenne Ihnen jetzt verschiedene Ansichten über den SPD-
Kanzlerkandidaten Peer Steinbrück.  
Sagen Sie mir bitte jeweils, ob Sie dieser Aussage eher zustimmen oder eher 
nicht zustimmen.  
 
[random] 
a. Peer Steinbrück ist ein Politiker, dem ich zutraue, das Amt des 

Bundeskanzlers gut auszufüllen. 
b. Ich finde es gut, wenn jemand wie Steinbrück Klartext redet und kein Blatt 

vor den Mund nimmt. 
c. Die SPD sollte sich nach einem anderen Kanzlerkandidaten umsehen. 
d. Peer Steinbrück wird der SPD im Wahlkampf mehr schaden als nützen. 
e. Man nimmt Peer Steinbrück ab, dass ihm das Thema Soziale Gerechtigkeit 

wichtig ist.  
f. Peer Steinbrück interessiert sich mehr für sich selbst als für seine Partei, 

die SPD.  
 
Stimme eher zu    
Stimme eher nicht zu  
**weiß nicht  
**keine Angabe 
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Fragebogen ARD-DeutschlandTREND – Februar 2013 
 

1. Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag 
Bundestagswahl wäre? 
 
***Interviewer: Bitte nicht vorlesen, sondern zuordnen!  
***Interviewer: Nur bei Nachfragen: Gemeint ist die Zweitstimme.  
 
CDU/CSU  
SPD   
FDP   
DIE LINKE  
Bündnis 90 / Die Grünen 
Republikaner 
NPD    
Freie Wähler  
PIRATEN  
Andere Partei: ____________ **INT: Bitte eintragen!  
**würde nicht wählen  
**würde ungültig wählen  
**weiß nicht 
**keine Angabe 

2. Und nun geht es um Ihre Meinung zu einigen Spitzenpolitikern. 
Wie ist das mit…? Sind Sie mit ihrer/seiner politischen Arbeit sehr zufrieden, 
zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden? 
[random] 

 Bundeskanzlerin Angela Merkel? 

 dem Finanzminister Wolfgang Schäuble? 

 dem Verteidigungsminister Thomas de Maizière?  

 dem bayerischen Ministerpräsidenten Horst Seehofer? 

 der Arbeitsministerin Ursula von der Leyen? 

 dem FDP-Fraktionsvorsitzenden Rainer Brüderle? 

 dem Außenminister Guido Westerwelle? 

 dem Wirtschaftsminister Philipp Rösler? 

 dem SPD-Vorsitzenden Sigmar Gabriel? 

 dem SPD-Fraktionsvorsitzenden Frank-Walter Steinmeier?  

 dem SPD-Kanzlerkandidaten Peer Steinbrück? 

 dem Linke-Fraktionsvorsitzenden Gregor Gysi 

 dem Grünen-Fraktionsvorsitzenden Jürgen Trittin?  

 der nordrhein-westfälischen Ministerpräsidentin Hannelore Kraft? 
 
sehr zufrieden 
zufrieden 
weniger zufrieden  
gar nicht zufrieden 
**spontan: kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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3. Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich 
entscheiden: für Angela Merkel oder für Peer Steinbrück? 
 
Für Angela Merkel 
Für Peer Steinbrück 
**spontan: für keinen von beiden 
**spontan: kenne Steinbrück nicht 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

4. [Split A] 
Wenn es nach Ihnen ginge, sollte die nächste Bundesregierung wieder von 
der CDU/CSU geführt sein oder sollte sie von der SPD geführt sein? 
 
CDU/CSU-geführt 
SPD-geführt 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
 
[Split B] 
Wenn Sie an die Bundestagswahl denken:  
Sind Sie da für einen Regierungswechsel oder soll die schwarz-gelbe Koalition 
aus CDU/CSU und FDP weiter regieren?  
 
Zeit für Regierungswechsel 
Schwarz-gelbe Koalition soll weiter regieren 
**spontan: ist mir egal, interessiert mich nicht 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

5. Wenn Sie an Schwarz-Gelb, also eine Koalition aus Union und FDP, und an 
Rot-Grün, also eine Koalition aus SPD und Grünen denken: Steht eher 
Schwarz-Gelb oder eher Rot-Grün für [ITEM_EINSPIELEN]? 
 
[random] 
Aufbruch 
Vergangenheit 
Kompetenz 
Gerechtigkeit 
Sicherheit  
Harmonie 
Wachstum 
 
Schwarz-Gelb 
Rot-Grün 
**spontan: weder noch 
**spontan: beide gleichermaßen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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6. Haben Sie in den letzten Jahren irgendwann einmal SPD gewählt oder mit 
dem Gedanken gespielt SPD zu wählen?  
 
Ja    Frage 7 
Nein    Frage 8 
**weiß nicht (mehr)   Frage 8 
**keine Angabe  Frage 8 

7. [Wenn JA in Vorfrage]  
Ist Peer Steinbrück für Sie eher ein Grund die SPD zu wählen oder eher ein 
Grund die SPD nicht zu wählen? 
 
Steinbrück ist Grund SPD zu wählen 
Steinbrück ist Grund SPD nicht zu wählen 
**spontan: weder noch / ist egal 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

8. Die FDP hat Fraktionschef Rainer Brüderle zum Spitzenkandidaten für die 
Bundestagswahl ernannt. Gemeinsam mit dem Parteivorsitzenden Philipp 
Rösler soll er die Partei im Wahlkampf führen. 
Haben sich Ihrer Meinung nach die Wahlchancen der FDP mit diesem 
Führungsteam eher verbessert oder eher verschlechtert? 
 
Eher verbessert 
Eher verschlechtert 
**spontan: haben sich nicht geändert / keine Auswirkungen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

9. Und glauben Sie, dass das Führungsteam der FDP aus Rösler und Brüderle 
bis zur Bundestagswahl im September halten wird oder glauben Sie das 
nicht? 
 
Ja, wird bis zur Bundestagswahl halten 
Nein, wird nicht halten 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

10. Es wird vor dem Hintergrund der Schuldenkrise viel über die Zukunft des Euro 
und der Europäischen Union diskutiert.  
Wie ist Ihre generelle Haltung: Sollten die europäischen Länder in den 
nächsten Jahren enger zusammenrücken und noch mehr gemeinsame Politik 
machen? Oder sollten sie wieder stärker allein handeln und weniger 
gemeinsame Politik machen? 
 
Mehr gemeinsame Politik 
wieder stärker allein handeln 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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11. Heute ist es technisch möglich, unbemannte Flugkörper, sogenannte 
Drohnen, zu bewaffnen und in weit entfernte Länder zu schicken. Dort können 
sie sehr präzise militärische Ziele angreifen.  
Was meinen sie: Sollte die Bundeswehr solche „Kampfdrohnen“ anschaffen 
oder nicht? 
 
Ja 
Nein 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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Fragebogen ARD-DeutschlandTREND - März 2013 
 

1. Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag 
Bundestagswahl wäre? 
 
***Interviewer: Bitte nicht vorlesen, sondern zuordnen!  
***Interviewer: Nur bei Nachfragen: Gemeint ist die Zweitstimme.  
 
CDU 
CSU  
SPD   
FDP   
DIE LINKE  
Bündnis 90 / Die Grünen 
Republikaner 
NPD    
Freie Wähler  
PIRATEN  
Andere Partei: ____________ **INT: Bitte eintragen!  
**würde nicht wählen  
**würde ungültig wählen  
**weiß nicht 
**keine Angabe 

2. Und nun geht es um Ihre Meinung zu einigen Spitzenpolitikern. 
Wie ist das mit…? Sind Sie mit ihrer/seiner politischen Arbeit sehr zufrieden, 
zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden? 
[random] 

 Bundeskanzlerin Angela Merkel? 

 dem Finanzminister Wolfgang Schäuble? 

 dem Verteidigungsminister Thomas de Maizière?  

 dem bayerischen Ministerpräsidenten Horst Seehofer? 

 der Arbeitsministerin Ursula von der Leyen? 

 dem FDP-Fraktionsvorsitzenden Rainer Brüderle? 

 dem Außenminister Guido Westerwelle? 

 dem Wirtschaftsminister Philipp Rösler? 

 dem SPD-Vorsitzenden Sigmar Gabriel? 

 dem SPD-Fraktionsvorsitzenden Frank-Walter Steinmeier?  

 dem SPD-Kanzlerkandidaten Peer Steinbrück? 

 dem Linke-Fraktionsvorsitzenden Gregor Gysi 

 dem Grünen-Fraktionsvorsitzenden Jürgen Trittin?  
[immer am Ende:] 

 der nordrhein-westfälischen Ministerpräsidentin Hannelore Kraft? 
sehr zufrieden 
zufrieden 
weniger zufrieden  
gar nicht zufrieden 
**spontan: kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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3. Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich 
entscheiden: für Angela Merkel oder für Peer Steinbrück? 
 
Für Angela Merkel 
Für Peer Steinbrück 
**spontan: für keinen von beiden 
**spontan: kenne Steinbrück nicht 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

4. Wenn Sie jetzt einmal Angela Merkel mit Peer Steinbrück vergleichen: Wer 
von beiden... 
[random] 
a. ist sympathischer? 
b. hat den größeren wirtschaftspolitischen Sachverstand? 
c. setzt sich stärker für soziale Gerechtigkeit ein? 
d. ist glaubwürdiger? 
e. Ist ehrlicher? 
f. Ist näher dran an den Problemen der Bürger?  
g. sagt deutlicher was er oder sie denkt? 
h. hat den klareren politischen Kurs? 
i. ist eher jemand, auf den man sich verlassen kann? 
 
Merkel 
Steinbrück 
**spontan: beide gleich 
**spontan: keiner von beiden 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

5. SPD-Kanzlerkandidat Peer Steinbrück hat den Ausgang der Parlamentswahl 
in Italien deutlich kritisiert und unter anderem den ehemaligen 
Ministerpräsidenten Silvio Berlusconi als „Clown“ bezeichnet.  
Was denken Sie: Soll ein Kanzlerkandidat offen sagen, was er denkt, oder soll 
er seine Meinung eher diplomatisch formulieren? 
 
Offen sagen, was er denkt 
Eher diplomatisch formulieren 
**spontan: ist mir egal / interessiert mich nicht 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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6. [Split_A] 
Wenn Sie jetzt einmal an die CDU denken: Ist die CDU mit ihren heutigen 
politischen Positionen Ihrer Meinung nach alles in allem zu konservativ, zu 
wenig konservativ oder ist sie politisch genau richtig aufgestellt? 
 
Zu konservativ 
Zu wenig konservativ 
Genau richtig aufgestellt? 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
 
[Split_B] 
Wenn Sie jetzt einmal an die CSU denken: Ist die CSU mit ihren heutigen 
politischen Positionen Ihrer Meinung nach alles in allem zu konservativ, zu 
wenig konservativ oder ist sie politisch genau richtig aufgestellt? 
 
Zu konservativ 
Zu wenig konservativ 
Genau richtig aufgestellt? 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

7. Für die derzeit schwierige Lage der FDP werden unterschiedliche Gründe 
genannt. Ich nenne Ihnen jetzt einige. Sagen Sie mir bitte jeweils, ob Sie 
diesen als entscheidenden Grund dafür ansehen, dass die FDP viele 
Anhänger verloren hat? 
 
[random] 
a. Die Arbeit des Parteivorsitzenden Rösler. [immer am Anfang] 
b. Die schlechte Arbeit der FDP-Minister im Kabinett. 
c. Dass gegenwärtig liberale Politik allgemein nicht gefragt ist. 
d. Die FDP verspricht seit Jahren vieles, was sie nicht gehalten hat. 
e. Die FDP ist kein verlässlicher Partner in der Bundesregierung. 
f. Die FDP wird im deutschen Parteiensystem nicht mehr gebraucht. 
g. Die Tatsache, dass die im Wahlkampf von der FDP versprochenen 

Steuersenkungen bisher ausgeblieben sind. 
 
Ja, ist entscheidender Grund 
Nein, ist kein entscheidender Grund 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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8. Derzeit wird über die Rechte von eingetragenen gleichgeschlechtlichen 
Lebenspartnerschaften diskutiert.  
Was denken Sie: Sollten gleichgeschlechtliche eingetragene 
Lebenspartnerschaften in allen rechtlichen und steuerlichen Fragen genauso 
behandelt werden wie die eheliche Gemeinschaft zwischen einem Mann und 
einer Frau? Oder sollte es unterschiedliche Rechte geben? 
 
Sollte genauso behandelt werden 
Es sollte unterschiedliche Rechte geben 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

9. Vor zehn Jahren wurden in Deutschland umfangreiche Sozialreformen, die so 
genannte „Agenda 2010“ auf den Weg gebracht. Ich lese Ihnen nun einige 
Ansichten dazu vor und Sie sagen mir bitte, ob Sie ihnen eher zustimmen oder 
eher nicht zustimmen. 
 
Die „Agenda 2010“… 
[random] 
a. ist ein wichtiger Grund dafür, dass es den Deutschen heute wirtschaftlich 

besser geht als den Menschen in anderen Ländern.  
b. hat dafür gesorgt, dass heute mehr Menschen einen Arbeitsplatz haben. 
c. hat dafür gesorgt, dass die Reichen heute reicher und die Armen ärmer 

sind. 
d. war sozial ungerecht. 
e. sollte so weit wie möglich rückgängig gemacht werden. 
f. ist der entscheidende Grund dafür, dass viele Menschen heute die SPD 

nicht mehr wählen wollen. 
 
Stimme eher zu 
Stimme eher nicht zu 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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10. Die Parteien haben unterschiedliche Konzepte, wie besonders niedrige Löhne 
in Deutschland verhindert werden können.  
Die einen wollen eine gesetzliche Lohnuntergrenze, die für alle Arbeitnehmer 
gleichermaßen gilt.  
Die anderen wollen, dass in jeder Branche eine jeweilige Untergrenze von 
Arbeitgebern und Gewerkschaften ausgehandelt wird.  
Welches Konzept ist aus Ihrer Sicht das bessere? 
 
eine gesetzliche Lohnuntergrenze für alle Arbeitnehmer 
in jeder Branche jeweilige Untergrenze aushandeln 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

11. Die Gewerkschaft ver.di und der Beamtenbund fordern in den laufenden 
Tarifverhandlungen für die Beschäftigten im öffentlichen Dienst eine 
Lohnsteigerung von 6,5 Prozent. Halten Sie diese Forderung für zu hoch, für 
angemessen oder für zu niedrig? 
 
Zu hoch  
Angemessen 
Zu niedrig 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

12. In der Schweiz haben sich die Bürger am Wochenende in einer 
Volksabstimmung für eine strengere Begrenzung von Managergehältern 
ausgesprochen. Danach sollen künftig die Aktionäre jährlich über die Höhe der 
Managergehälter entscheiden können. Auch sollen Manager sowohl bei Antritt 
ihres Postens wie auch beim Austritt keine zusätzlichen Bezüge und Boni 
mehr erhalten.  
Halten Sie eine solche Begrenzung der Managergehälter auch in Deutschland 
für nötig oder nicht für nötig? 
 
Ja, ist auch in Deutschland nötig 
Nein, ist nicht nötig 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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Fragebogen ARD-DeutschlandTREND – April 2013 
 

1. [Split A] 
Wie beurteilen Sie ganz allgemein die gegenwärtige wirtschaftliche Lage in 
Deutschland? Ist sie Ihrer Meinung nach... 
 
sehr gut 
gut 
weniger gut 
oder schlecht? 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
 
[Split B] 
Was glauben Sie, wird die wirtschaftliche Lage in Deutschland in einem Jahr... 
 
wesentlich besser sein als heute 
etwas besser 
etwa gleich  
etwas schlechter  
oder wesentlich schlechter sein? 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

2. Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag 
Bundestagswahl wäre? 
 
***Interviewer: Bitte nicht vorlesen, sondern zuordnen!  
***Interviewer: Nur bei Nachfragen: Gemeint ist die Zweitstimme.  
 
CDU 
CSU  
SPD   
FDP   
DIE LINKE  
Bündnis 90 / Die Grünen 
Republikaner 
NPD    
Freie Wähler  
PIRATEN  
Andere Partei: ____________ **INT: Bitte eintragen!  
**würde nicht wählen  
**würde ungültig wählen  
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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3. Und nun geht es um Ihre Meinung zu einigen Spitzenpolitikern. 
4. Wie ist das mit…? Sind Sie mit ihrer/seiner politischen Arbeit sehr zufrieden, 

zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden? 
[random] 
1. Bundeskanzlerin Angela Merkel? 
2. dem Finanzminister Wolfgang Schäuble? 
3. dem Verteidigungsminister Thomas de Maizière?  
4. dem bayerischen Ministerpräsidenten Horst Seehofer? 
5. der Arbeitsministerin Ursula von der Leyen? 
6. dem FDP-Fraktionsvorsitzenden Rainer Brüderle? 
7. dem Außenminister Guido Westerwelle? 
8. dem Wirtschaftsminister Philipp Rösler? 
9. dem SPD-Vorsitzenden Sigmar Gabriel? 
10. dem SPD-Fraktionsvorsitzenden Frank-Walter Steinmeier?  
11. dem SPD-Kanzlerkandidaten Peer Steinbrück? 
12. dem Linke-Fraktionsvorsitzenden Gregor Gysi 
13. dem Grünen-Fraktionsvorsitzenden Jürgen Trittin?  
[immer am Ende:] 
14. der nordrhein-westfälischen Ministerpräsidentin Hannelore Kraft? 
 
sehr zufrieden 
zufrieden 
weniger zufrieden  
gar nicht zufrieden 
**spontan: kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

5. Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich 
entscheiden: für Angela Merkel oder für Peer Steinbrück? 
 
Für Angela Merkel 
Für Peer Steinbrück 
**spontan: für keinen von beiden 
**spontan: kenne Steinbrück nicht 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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6. [Split A] 
Wenn es nach Ihnen ginge, sollte die nächste Bundesregierung wieder von 
der CDU/CSU geführt sein oder sollte sie von der SPD geführt sein? 
 
CDU/CSU-geführt 
SPD-geführt 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
 
[Split B] 
Wenn Sie an die Bundestagswahl denken:  
Sind Sie da für einen Regierungswechsel oder soll die schwarz-gelbe Koalition 
aus CDU/CSU und FDP weiter regieren?  
 
Zeit für Regierungswechsel 
Schwarz-gelbe Koalition soll weiter regieren 
**spontan: ist mir egal, interessiert mich nicht 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

7. Finden Sie, dass es in Deutschland alles in allem eher gerecht  oder eher 
ungerecht zugeht? 
 
Eher gerecht 
Eher ungerecht 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

8. Ich nenne Ihnen jetzt einige Ansichten zur Euro- und Schuldenkrise und Sie  
9. sagen mir bitte, ob Sie ihnen eher zustimmen oder eher nicht zustimmen. 

 
[random] 
a. Der schlimmste Teil der Euro- und Schuldenkrise steht uns noch bevor.  
b. Bundeskanzlerin Angela Merkel hat in der Euro-Krise richtig und 

entschlossen gehandelt. 
c. Ich mache mir Sorgen um meine Ersparnisse. 
d. Ich finde es richtig, dass Anleger und Sparer in Zypern Teile ihres Geldes 

abgeben müssen. 
e. Ich kann die Wut verstehen, die viele Menschen in Südeuropa auf 

Deutschland und die deutsche Regierung haben. 
f. Die Bundesregierung denkt bei der Euro-Rettung zu wenig daran, wie es 

den Menschen in den Krisenländern geht. 
 
Stimme eher zu 
Stimme eher nicht zu 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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10. Die SPD will nach der Wahl die Steuer für höhere Einkommen anheben. 
Dadurch würden Alleinstehende ab 64.000, Verheiratete 128.000 Euro  zu 
versteuerndem Jahreseinkommen mehr Steuern zahlen als bisher und ab 
100.000, bei Verheirateten 200.000 Euro der Spitzensteuersatz gelten, der 
ebenfalls höher sein soll als bisher.  
Finden Sie diese Pläne richtig oder nicht richtig? 
 
Richtig 
Nicht richtig 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

11. Seit etwa drei Wochen ist Papst Franziskus im Amt. In vielen Punkten verhält 
er sich anders als der bisherige Papst Benedikt der 16.  
Soweit Sie das nach der kurzen Zeit beurteilen können: Mit dem Handeln 
welches Papstes sind Sie zufriedener? 
 
Mit dem neuen Papst Franziskus 
Mit dem bisherigen Papst Benedikt dem 16. 
**spontan: ist mir egal / betrifft mich nicht / interessiert mich nicht 
**weiß nicht 
**keine Angabe  

12. Papst Franziskus verzichtet auf Symbole päpstlicher Macht und fordert, dass 
die katholische Kirche sich stärker den Armen zuwendet.  
Glauben Sie, dass er die katholische Kirche in den nächsten Jahren sehr 
stark, stark, nur ein wenig oder gar nicht verändern wird? 
 
Sehr stark 
Stark 
Nur ein wenig 
Gar nicht 
**spontan: ist mir egal / betrifft mich nicht / interessiert mich nicht 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

13. Mitte April beginnt in München der Prozess gegen die rechtsextreme 
Terrorvereinigung NSU. Weil 8 der 10 Mordopfer türkische Mitbürger waren, 
möchten türkische Medien den Prozess direkt im Gerichtssaal verfolgen, 
haben aber keinen Platz bekommen. Was meinen Sie: Sollte das Gericht 
sicherstellen, dass Vertreter türkischer Medien auf jeden Fall im Gerichtssaal 
vertreten sind?  
 
Ja 
Nein 
**spontan: ist mir egal / interessiert mich nicht 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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Fragebogen ARD-DeutschlandTREND – Mai 2013 
 

1. Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag 
Bundestagswahl wäre? 
 
***Interviewer: Bitte nicht vorlesen, sondern zuordnen!  
***Interviewer: Nur bei Nachfragen: Gemeint ist die Zweitstimme.  
 
CDU/CSU  
SPD   
FDP   
DIE LINKE  
Bündnis 90 / Die Grünen 
Republikaner 
NPD    
Freie Wähler  
PIRATEN 
Alternative für Deutschland / AfD  
Andere Partei: ____________ **INT: Bitte eintragen!  
**würde nicht wählen  
**würde ungültig wählen  
**weiß nicht 
**keine Angabe 

2. [SPLIT_A] 
Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Bundesregierung? Sind Sie damit... 
 
sehr zufrieden 
zufrieden 
weniger zufrieden 
oder gar nicht zufrieden? 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
 
[SPLIT_B] 
Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Bundesregierung unter Führung von 
Angela Merkel? Sind Sie damit... 
 
sehr zufrieden 
zufrieden 
weniger zufrieden 
oder gar nicht zufrieden? 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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3.  
4. Und nun geht es um Ihre Meinung zu einigen Spitzenpolitikern. 

Wie ist das mit…? Sind Sie mit ihrer/seiner politischen Arbeit sehr zufrieden, 
zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden? 
[random] 
Bundeskanzlerin Angela Merkel? 
dem Finanzminister Wolfgang Schäuble? 
dem Verteidigungsminister Thomas de Maizière?  
dem bayerischen Ministerpräsidenten Horst Seehofer? 
der Arbeitsministerin Ursula von der Leyen? 
dem FDP-Fraktionsvorsitzenden Rainer Brüderle? 
dem Außenminister Guido Westerwelle? 
dem Wirtschaftsminister Philipp Rösler? 
dem SPD-Vorsitzenden Sigmar Gabriel? 
dem SPD-Fraktionsvorsitzenden Frank-Walter Steinmeier?  
dem SPD-Kanzlerkandidaten Peer Steinbrück? 
dem Linke-Fraktionsvorsitzenden Gregor Gysi 
dem Grünen-Fraktionsvorsitzenden Jürgen Trittin?  
[immer am Ende:] 
der nordrhein-westfälischen Ministerpräsidentin Hannelore Kraft? 
 
sehr zufrieden 
zufrieden 
weniger zufrieden  
gar nicht zufrieden 
**spontan: kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

5. Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich 
entscheiden: für Angela Merkel oder für Peer Steinbrück? 
 
Für Angela Merkel 
Für Peer Steinbrück 
**spontan: für keinen von beiden 
**spontan: kenne Steinbrück nicht 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

6. [Nur am Montag erhoben:] 
Finden Sie, dass es in Deutschland alles in allem eher gerecht  oder eher 
ungerecht zugeht? 
 
Eher gerecht 
Eher ungerecht 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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7.  
8. Ich nenne Ihnen jetzt einige Ansichten zur Euro- und Schuldenkrise und Sie 

sagen mir bitte, ob Sie ihnen eher zustimmen oder eher nicht zustimmen. 
 
[random] 
a. Der Euro ist eine gute Idee, die nur schlecht umgesetzt wurde. 
b. Es wäre besser, schnell die D-Mark wiedereinzuführen als jahrelang um 

den Euro zu kämpfen.  

c. Der Euro wird die gegenwärtige Krise überstehen und auch in einigen 
Jahren noch existieren.  

d. Die Bundesregierung sollte alles tun, um den Euro zu retten. 
e. Deutschland braucht den Euro nicht. 
f. Die Europäische Zentralbank leistet bei der Bekämpfung der Krise gute 

Arbeit. 
 
Stimme eher zu 
Stimme eher nicht zu 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

9.  
10. Die SPD leidet zurzeit unter mangelndem Wählerzuspruch. Als Ursachen 

werden unterschiedliche Gründe diskutiert. Ich nenne Ihnen nun einige und 
Sie sagen mir bitte zu jedem, ob er für die SPD ein sehr großes Problem, ein 
großes Problem, ein weniger großes Problem oder kein Problem darstellt. 
 
[random] 
a. Der Kanzlerkandidat Peer Steinbrück. 
b. Die Ankündigung der SPD, nach der Wahl die Steuern zu erhöhen. 
c. Dass die SPD nicht richtig deutlich macht, wie sie die Euro-Krise lösen will. 
d. Dass die SPD die Rente mit 67 eingeführt hat.  
e. Dass die SPD vor  10 Jahren die Agenda 2010 und die Hartz-Gesetze auf 

den Weg gebracht hat.  
f. Dass die CDU mit Angela Merkel eine sehr geschätzte Kanzlerin hat. 
 
sehr großes Problem 
großes Problem 
weniger großes Problem  
kein Problem 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

11. Vor zwei Wochen hat sich mit der „Alternative für Deutschland“ eine Partei 
gegründet, die dem Euro kritisch gegenüber steht. Fänden Sie es persönlich 
gut, wenn eine Euro-kritische Partei wie die „Alternative für Deutschland“ im 
Bundestag sitzen würde oder fänden Sie das nicht so gut? 
 
Gut 
Nicht so gut 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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12. Derzeit wird in Deutschland darüber diskutiert, die Steuern für Menschen mit 
höheren Einkommen zu erhöhen. Fänden Sie dies richtig oder nicht richtig? 
 
Richtig 
Nicht richtig 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

13.  
14. Es werden derzeit verschiedene Wege diskutiert, wie Menschen mit hohem 

Einkommen oder Vermögen höhere Steuern bezahlen könnten.  
Fänden Sie es gut, die [STEUERART] oder fänden Sie das nicht gut? 
 
Einkommensteuer zu erhöhen 
Vermögenssteuer einzuführen 
Erbschaftssteuer zu erhöhen 
 
Gut  
nicht gut  
**weiß nicht 
**keine Angabe 

15. SPD und Grüne haben beschlossen, dass sie im Falle einer 
Regierungsbeteiligung nach der Wahl die Steuern für höhere Einkommen 
anheben wollen.  
Glauben Sie, dass das [PARTEI] im Wahlkampf eher nützt oder eher schadet? 
 
der SPD 
den Grünen 
 
Nützt eher 
Schadet eher 
**ist mir egal / interessiert mich nicht 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

16. [Nur am Dienstag erhoben:] 
Bislang konnten Steuersünder, die sich selbst angezeigt haben, einer 
Strafverfolgung entgehen. Jetzt wird darüber diskutiert, diese strafbefreiende 
Selbstanzeige abzuschaffen. Was denken Sie: Sollte die strafbefreiende 
Selbstanzeige bei Steuerdelikten generell abgeschafft werden? Sollte sie nur 
noch für Bagatellfälle gelten? Oder sollte sie generell beibehalten werden? 
 
generell abschaffen 
nur noch für Bagatellfälle 
generell beibehalten 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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17. In dieser Woche finden im Halbfinale der Fußball-Champions-League die 
Rückspiele statt. Die beiden deutschen Vereine Bayern München und 
Borussia Dortmund haben gute Chancen, in das Finale einzuziehen.  
Mal angenommen Bayern und Dortmund bestreiten das Finale, wem 
wünschen Sie den Erfolg? 
 
Bayern München  
Borussia Dortmund 
**interessiere mich nicht für Fußball 
**ist mir egal 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

18. Wer glauben Sie, würde dann das Finale gewinnen: Bayern München oder 
Borussia Dortmund? 
 
Bayern München  
Borussia Dortmund 
**interessiere mich nicht für Fußball 
**ist mir egal 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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Fragebogen ARD-DeutschlandTREND – Juni 2013 
 

1. Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag 
Bundestagswahl wäre? 
 
***Interviewer: Bitte nicht vorlesen, sondern zuordnen!  
***Interviewer: Nur bei Nachfragen: Gemeint ist die Zweitstimme.  
 
CDU/CSU  
SPD   
FDP   
DIE LINKE  
Bündnis 90 / Die Grünen 
Republikaner 
NPD    
Freie Wähler  
PIRATEN 
Alternative für Deutschland / AfD  
Andere Partei: ____________ **INT: Bitte eintragen!  
**würde nicht wählen  
**würde ungültig wählen  
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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2. [Parteikompetenzen] 

3. Ich nenne Ihnen jetzt einige ausgewählte politische Aufgaben. Bitte sagen Sie 
mir jeweils, welcher Partei Sie am ehesten zutrauen, diese Aufgaben zu lösen. 
[random] 
a. Arbeitsplätze sichern und neue schaffen 
b. die Wirtschaft in Deutschland voranbringen 
c. eine gute Bildungspolitik betreiben 
d. Für soziale Gerechtigkeit sorgen 
e. Für eine gute Familienpolitik und Kinderbetreuung sorgen  
f. für sichere und bezahlbare Energie sorgen 
g. Die Euro- und Schuldenkrise in den Griff bekommen 
h. Eine gute Steuerpolitik betreiben 
i. Für bezahlbaren Wohnraum sorgen 
j. Eine gute Gesundheitspolitik betreiben 
k. Eine gute Haushalts- und Finanzpolitik betreiben 
 
**Interviewer: bitte nicht vorlesen, zuordnen! 
 
CDU/CSU 
SPD 
FDP 
Die Linke 
Bündnis 90 / Die Grünen 
Republikaner 
NPD 
Freie Wähler 
PIRATEN 
Alternative für Deutschland / AfD  
Andere Partei 
**keiner Partei 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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4. [Politikerzufriedenheit] 

5. Und nun geht es um Ihre Meinung zu einigen Spitzenpolitikern. 
Wie ist das mit…? Sind Sie mit ihrer/seiner politischen Arbeit sehr zufrieden, 
zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden? 
[random] 

 Bundeskanzlerin Angela Merkel? 

 dem Finanzminister Wolfgang Schäuble? 

 dem Verteidigungsminister Thomas de Maizière?  

 dem bayerischen Ministerpräsidenten Horst Seehofer? 

 der Arbeitsministerin Ursula von der Leyen? 

 dem FDP-Fraktionsvorsitzenden Rainer Brüderle? 

 dem Außenminister Guido Westerwelle? 

 dem Wirtschaftsminister Philipp Rösler? 

 dem SPD-Vorsitzenden Sigmar Gabriel? 

 dem SPD-Fraktionsvorsitzenden Frank-Walter Steinmeier?  

 dem SPD-Kanzlerkandidaten Peer Steinbrück? 

 dem Linke-Fraktionsvorsitzenden Gregor Gysi 

 dem Grünen-Fraktionsvorsitzenden Jürgen Trittin?  
[immer am Ende:] 

 der nordrhein-westfälischen Ministerpräsidentin Hannelore Kraft? 
 
sehr zufrieden 
zufrieden 
weniger zufrieden  
gar nicht zufrieden 
**spontan: kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

6. Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich 
entscheiden: für Angela Merkel oder für Peer Steinbrück? 
 
Für Angela Merkel 
Für Peer Steinbrück 
**spontan: für keinen von beiden 
**spontan: kenne Steinbrück nicht 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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7. [Split A] 
Wenn es nach Ihnen ginge, sollte die nächste Bundesregierung wieder von 
der CDU/CSU geführt sein oder sollte sie von der SPD geführt sein? 
 
CDU/CSU-geführt 
SPD-geführt 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
 
[Split B] 
Wenn Sie an die Bundestagswahl denken:  
Sind Sie da für einen Regierungswechsel oder soll die schwarz-gelbe Koalition 
aus CDU/CSU und FDP weiter regieren?  
 
Zeit für Regierungswechsel 
Schwarz-gelbe Koalition soll weiter regieren 
**spontan: ist mir egal, interessiert mich nicht 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

8. [Ehrlichkeit der Parteien] 

9. In diesem Jahr steht ja die Bundestagswahl an. 
Den Parteien wird häufig vorgeworfen, dass sie den Wählern im Wahlkampf 
nicht ehrlich sagen, was sie nach der Wahl politisch durchsetzen wollen.  
Denken Sie, die […] eine Partei, die den Wählern im Wahlkampf ehrlich sagt, 
was sie will? 
 
[random] 
CDU ist  
CSU ist 
SPD ist  
FDP ist 
Linke ist 
GRÜNEN sind  
Piraten sind 
Alternative für Deutschland ist 
 
Ja, sagt ehrlich, was sie will 
Nein, sagt nicht  ehrlich, was sie will 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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10. [Vorhaben der CDU in der nächsten Legislaturperiode] 

11. In den letzten Tagen sind einige Vorhaben der CDU für die Zeit nach der Wahl 
bekannt geworden. Demnach sollen die Renten für Mütter, die vor 1992 
Kinder bekommen haben, und das Kindergeld erhöht sowie eine sogenannte 
Mietpreis-Bremse eingeführt werden.  
Wie stehen Sie zu den einzelnen Vorhaben? Halten Sie die […] für sinnvoll 
und sollte umgesetzt werden, sinnvoll aber gegenwärtig nicht finanzierbar oder 
halten Sie sie nicht für sinnvoll?  
 
[random] 
Erhöhung der Renten für Mütter  
Erhöhung des Kindergelds 
Einführung einer Mietpreis-Bremse 
 
sinnvoll und sollte umgesetzt werden 
sinnvoll, aber gegenwärtig nicht finanzierbar 
oder nicht sinnvoll?  
**weiß nicht 
**keine Angabe 

12. Verteidigungsminister Thomas de Maizière hat vor wenigen Wochen die 
Anschaffung der Aufklärungsdrohne "Euro-Hawk" gestoppt. Das Projekt läuft 
schon seit 2001 und hat bisher mehrere hundert Millionen Euro gekostet. De 
Maizière wusste seit Monaten von Problemen mit den Drohnen, öffentlich 
machte er sie erst auf Nachfrage. Wie beurteilen Sie den Umgang von 
Verteidigungsminister de Maizière mit dem gescheiterten Drohnen-Projekt? 
Würden Sie sagen… 
…dem Verteidigungsminister ist nichts vorzuwerfen 
oder 
der Verteidigungsminister hat in dieser Sache keine gute Figur gemacht 
oder 
finden Sie das Verhalten von Verteidigungsminister de Maizière falsch? 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

13. Was denken Sie: Sollte de Maizière nach  dem Scheitern des Drohnen-
Projektes vom Amt des Verteidigungsministers zurücktreten oder sollte er 
weiter im Amt bleiben? 
 
Sollte zurücktreten 
Sollte weiter im Amt bleiben 
**spontan: ist mir egal / interessiert mich nicht  
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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14. Ich nenne Ihnen jetzt einige Ansichten zur Euro- und Schuldenkrise und Sie 
sagen mir bitte, ob Sie ihnen eher zustimmen oder eher nicht zustimmen. 
 
[random] 
a. Ich mache mir Sorgen um meine Ersparnisse. 
b. Ich habe Sorge, dass meine Altersversorgung geringer ausfallen wird.  
 
Stimme eher zu 
Stimme eher nicht zu 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

15. Ich nenne Ihnen jetzt eine Ansicht zur Rente und Sie sagen mir bitte, ob Sie 
ihr eher zustimmen oder eher nicht zustimmen. 
[An RENTNER] 
a. Ich bin selbst von Altersarmut betroffen. 
[An NICHT-RENTNER]  
a. Ich rechne damit, später einmal von Altersarmut betroffen zu sein. 
 
Stimme eher zu 
Stimme eher nicht zu 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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Fragebogen ARD-DeutschlandTREND – Juli 2013 

1. [Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag 
Bundestagswahl wäre? 
 
***Interviewer: Bitte nicht vorlesen, sondern zuordnen!  
***Interviewer: Nur bei Nachfragen: Gemeint ist die Zweitstimme.  
 
CDU/CSU  
SPD   
FDP   
DIE LINKE  
Bündnis 90 / Die Grünen 
Republikaner 
NPD    
Freie Wähler  
PIRATEN 
Alternative für Deutschland / AfD  
Andere Partei: ____________ **INT: Bitte eintragen!  
**würde nicht wählen  
**würde ungültig wählen  
**weiß nicht 
**keine Angabe 

Indi1  [Recall BTW] 
Welche Partei haben Sie bei der Bundestagswahl im September 2009 gewählt 
oder haben Sie nicht an der Wahl teilgenommen? 
***Interviewer: Bitte nicht vorlesen, sondern zuordnen!  
***Interviewer: Nur bei Nachfragen: Gemeint ist die Zweitstimme.  
 
CDU/CSU      
SPD 
FDP 
DIE LINKE 
Grüne   
Republikaner 
DVU   
NPD   
Freie Wähler 
PIRATEN 
andere Partei 
**habe nicht gewählt / teilgenommen 
**habe ungültig gewählt 
**war noch nicht wahlberechtigt 
**weiß nicht mehr 
**keine Angabe 
 

2.  
3. Und nun geht es um Ihre Meinung zu einigen Spitzenpolitikern. 

Wie ist das mit…? Sind Sie mit ihrer/seiner politischen Arbeit sehr zufrieden, 
zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden? 
 
[random] 
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1. Bundeskanzlerin Angela Merkel? 
2. dem Finanzminister Wolfgang Schäuble? 
3. dem Verteidigungsminister Thomas de Maizière?  
4. dem Innenminister Hans-Peter Friedrich? 
5. der Arbeitsministerin Ursula von der Leyen? 
6. dem FDP-Fraktionsvorsitzenden Rainer Brüderle? 
7. dem Außenminister Guido Westerwelle? 
8. der Justizministerin Sabine Leutheusser-Schnarrenberger? 
9. dem SPD-Vorsitzenden Sigmar Gabriel? 
10. dem SPD-Fraktionsvorsitzenden Frank-Walter Steinmeier?  
11. dem SPD-Kanzlerkandidaten Peer Steinbrück? 
12. dem Linke-Fraktionsvorsitzenden Gregor Gysi 
13. dem Grünen-Fraktionsvorsitzenden Jürgen Trittin?  
[immer am Ende:] 
14. der nordrhein-westfälischen Ministerpräsidentin Hannelore Kraft? 
 
sehr zufrieden 
zufrieden 
weniger zufrieden  
gar nicht zufrieden 
**spontan: kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

4. Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich 
entscheiden: für Angela Merkel oder für Peer Steinbrück? 
 
Für Angela Merkel 
Für Peer Steinbrück 
**spontan: für keinen von beiden 
**spontan: kenne Steinbrück nicht 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

5. [Split A mit 500 Befragten:] 
Wenn es nach Ihnen ginge, sollte die nächste Bundesregierung wieder von 
der CDU/CSU geführt sein oder sollte sie von der SPD geführt sein? 
 
CDU/CSU-geführt 
SPD-geführt 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
 
[Split B mit 500 Befragten:] 
Wenn Sie an die Bundestagswahl denken:  
Sind Sie da für einen Regierungswechsel oder soll die schwarz-gelbe Koalition 
aus CDU/CSU und FDP weiter regieren?  
 
Zeit für Regierungswechsel 
Schwarz-gelbe Koalition soll weiter regieren 
**spontan: ist mir egal, interessiert mich nicht 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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6. Was glauben Sie: Wird die Union bei der nächsten Bundestagswahl in erster 
Linie wegen Angela Merkel, wegen der politischen Inhalte von CDU/CSU oder 
wegen beidem gewählt? 
 
Wegen Angela Merkel 
Wegen politischer Inhalte von CDU und CSU 
Wegen beidem 
***spontan: anderes 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

7. Und wird die SPD bei der nächsten Bundestagswahl in erster Linie wegen 
Peer Steinbrück, wegen der politischen Inhalte der SPD oder wegen beidem 
gewählt? 
 
Wegen Peer Steinbrück 
Wegen der politischen Inhalte der SPD 
Wegen beidem 
***spontan: anderes 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

8. Wenn Sie an die bevorstehende Bundestagswahl im Herbst denken. Was 
glauben Sie: Wer wird danach als Kanzler regieren: Angela Merkel oder Peer 
Steinbrück? 
 
Angela Merkel 
Peer Steinbrück 
**spontan: andere Person 
**weiß nicht / ist noch offen / kann man jetzt noch nicht sagen 
**keine Angabe 

9. Und was glauben Sie: Welche Parteien werden nach der Bundestagswahl im 
Herbst miteinander regieren?  
 
**Interviewer: Antworten nicht vorlesen, sondern zuweisen  
 
Union und FDP, Schwarz-Gelb, amtierende Regierung 
Union und SPD, große Koalition 
Union und Grüne, Schwarz-Grün 
SPD und Grüne, Rot-Grün 
SPD, Grüne und Linkspartei, Rot-Rot-Grün 
Andere, nämlich:________________ 
**weiß nicht / ist noch offen / kann man jetzt noch nicht sagen 
**keine Angabe 

10.  
11. Es wird derzeit darüber diskutiert, ob es wegen fehlender Mehrheiten nach der 

Bundestagswahl zu einer großen Koalition zwischen Union und SPD kommt. 
Ich nenne Ihnen jetzt einige Aussagen hierzu und Sie sagen mir bitte, ob sie 
ihnen eher zustimmen oder eher nicht zustimmen. 
 
[random] 
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a. Eine große Koalition ist mir nach der Bundestagswahl generell am liebsten. 
b. Eine große Koalition ist gut, weil die Union dann mit der SPD einen Partner 

hat, der sich auch um soziale Belange kümmert. 
c. Die SPD sollte lieber in die Opposition gehen als in der großen Koalition 

mit zu regieren. 
d. Für die SPD wäre es besser, wenn sie noch eine Weile in der Opposition 

bliebe. 
e. Die SPD sollte vor der Wahl klar sagen, ob sie bei einer großen Koalition 

mitmacht oder nicht, damit die Wähler wissen woran sie sind. 
 
Stimme eher zu 
Stimme eher nicht zu 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

12.  
13. Die SPD leidet zurzeit unter mangelndem Wählerzuspruch. Als Ursachen 

werden unterschiedliche Gründe diskutiert. Ich nenne Ihnen nun einige und 
Sie sagen mir bitte zu jedem, ob er für die SPD ein sehr großes Problem, ein 
großes Problem, ein weniger großes Problem oder kein Problem darstellt. 
 
[random] 
a. Der Kanzlerkandidat Peer Steinbrück. 
b. Die Ankündigung der SPD, nach der Wahl die Steuern zu erhöhen. 
c. Dass die SPD vor  10 Jahren die Agenda 2010 und die Hartz-Gesetze auf 

den Weg gebracht hat.  
d. Dass die SPD die Rente mit 67 eingeführt hat.  
e. Dass die CDU mit Angela Merkel eine sehr geschätzte Kanzlerin hat. 
f. Der Umgang der SPD-Spitzenpolitiker miteinander. 
g. Dass viele glauben, dass Merkel ohnehin Kanzlerin bleibt. 
 
sehr großes Problem 
großes Problem 
weniger großes Problem  
kein Problem 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

14.  
15. Nach Enthüllungen des ehemaligen US-Geheimdienstmitarbeiters Edward 

Snowden betreiben die USA und Großbritannien in großem Umfang 
Datenspionage. Die Spähprogramme unterscheiden kaum zwischen 
Verdächtigen und unbescholtenen Privatpersonen, deutsche 
Kommunikationsverbindungen sind besonders betroffen. Ich nenne Ihnen jetzt 
einige Aussagen hierzu und Sie sagen mir bitte, ob Sie ihnen eher zustimmen 
oder eher nicht zustimmen.  
 
[random] 
a. Ich bin überrascht, in welchem Ausmaß Telefonverbindungen und Internet 

in Deutschland ausgespäht werden. 
b. Es hat mich überrascht, dass die USA ausgerechnet Deutschland stärker 

überwachen als jedes andere europäische Land. 
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Stimme eher zu 
Stimme eher nicht zu 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
 

16. Im Zusammenhang mit dem Abhörskandal wird auch über die bisherige Rolle 
der Bundesregierung diskutiert. Ich nenne Ihnen hierzu eine Aussage und Sie 
sagen mir bitte, ob Sie ihr eher zustimmen oder eher nicht zustimmen.  
 
Der deutsche Staat hat nicht die Macht, uns vor dem Ausspähen durch 
amerikanische Geheimdienste angemessen zu schützen. 
 
Stimme eher zu 
Stimme eher nicht zu 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
 
Statistik 
Alter, Sex, Bildung, Tätigkeit, Beruf, Beruf diff., Akademiker, HHNE, Anzahl Personen im HH, 
Anzahl Wahlberechtigte im HH, Anzahl Festnetz im HH, Anzahl Handys im HH, PLZ, BuLa, 
Wiederbefragungsbereitschaft. 
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Fragebogen ARD-DeutschlandTREND – August 2013 

1. [Split A] 
Wie beurteilen Sie ganz allgemein die gegenwärtige wirtschaftliche Lage in 
Deutschland? Ist sie Ihrer Meinung nach... 
 
sehr gut 
gut 
weniger gut 
oder schlecht? 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
 
[Split B] 
Wenn Sie jetzt an Ihre eigene wirtschaftliche Situation denken, ist Ihre 
persönliche wirtschaftliche Situation... 
 
sehr gut 
gut 
weniger gut 
oder schlecht? 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

2. Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag 
Bundestagswahl wäre? 
 
***Interviewer: Bitte nicht vorlesen, sondern zuordnen!  
***Interviewer: Nur bei Nachfragen: Gemeint ist die Zweitstimme.  
 
CDU/CSU  
SPD   
FDP   
DIE LINKE  
Bündnis 90 / Die Grünen 
Republikaner 
NPD    
Freie Wähler  
PIRATEN 
Alternative für Deutschland / AfD  
Andere Partei: ____________ **INT: Bitte eintragen!  
**würde nicht wählen  
**würde ungültig wählen  
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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3. [Nur an Parteiwähler] 
Steht für Sie die Entscheidung für diese Partei bzw. Parteien schon so gut wie 
fest oder kann sich da noch etwas ändern? 
 
Steht so gut wie fest 
Kann sich noch ändern 
**weiß noch nicht 
**keine Angabe 

4. Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Bundesregierung? Sind Sie damit... 
 
sehr zufrieden 
zufrieden 
weniger zufrieden 
oder gar nicht zufrieden? 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

5.  
6. Und nun geht es um Ihre Meinung zu einigen Spitzenpolitikern. 

Wie ist das mit…? Sind Sie mit ihrer/seiner politischen Arbeit sehr zufrieden, 
zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden? 
 
[random] 
1. Bundeskanzlerin Angela Merkel? 
2. dem Finanzminister Wolfgang Schäuble? 
3. dem Verteidigungsminister Thomas de Maizière?  
4. der Arbeitsministerin Ursula von der Leyen? 
5. dem Innenminister Hans-Peter Friedrich? 
6. dem bayerischen Ministerpräsidenten Horst Seehofer?  
7. dem FDP-Fraktionsvorsitzenden Rainer Brüderle? 
8. dem Außenminister Guido Westerwelle? 
9. dem Wirtschaftsminister Philipp Rösler?  
10. dem SPD-Vorsitzenden Sigmar Gabriel? 
11. dem SPD-Fraktionsvorsitzenden Frank-Walter Steinmeier?  
12. dem SPD-Kanzlerkandidaten Peer Steinbrück? 
13. dem Linke-Fraktionsvorsitzenden Gregor Gysi 
14. dem Grünen-Fraktionsvorsitzenden Jürgen Trittin?  
[immer am Ende:] 
15. der nordrhein-westfälischen Ministerpräsidentin Hannelore Kraft? 
 
sehr zufrieden 
zufrieden 
weniger zufrieden  
gar nicht zufrieden 
**spontan: kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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7. Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich 
entscheiden: für Angela Merkel oder für Peer Steinbrück? 
 
Für Angela Merkel 
Für Peer Steinbrück 
**spontan: für keinen von beiden 
**spontan: kenne Steinbrück nicht 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

8. Ich nenne Ihnen jetzt verschiedene Eigenschaften. Sagen Sie mir bitte jeweils, 
ob diese auf Angela Merkel zutreffen oder nicht zutreffen. 
 
Angela Merkel… 
[random] 
a. ist sympathisch 
b. ist kompetent 
c. ist führungsstark 
d. ist glaubwürdig 
 
trifft zu 
trifft nicht zu 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

9. [Split A] 
Wenn es nach Ihnen ginge, sollte die nächste Bundesregierung wieder von 
der CDU/CSU geführt sein oder sollte sie von der SPD geführt sein? 
 
CDU/CSU-geführt 
SPD-geführt 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
 
[Split B] 
Wenn Sie an die Bundestagswahl denken:  
Sind Sie da für einen Regierungswechsel oder soll die schwarz-gelbe Koalition 
aus CDU/CSU und FDP weiter regieren?  
 
Zeit für Regierungswechsel 
Schwarz-gelbe Koalition soll weiter regieren 
**spontan: ist mir egal, interessiert mich nicht 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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10. Wenn Sie einmal an die Zeit nach der nächsten Bundestagswahl denken. 
Ich nenne Ihnen nun einige mögliche Zusammensetzungen der 
Bundesregierung. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob diese Zusammensetzung 
Ihrer Meinung nach sehr gut, gut, weniger gut oder schlecht für Deutschland 
ist bzw. wäre. 
 
a. die amtierende Koalition aus CDU/CSU und FDP 
[random] 
b. eine Koalition aus CDU/CSU und SPD 
c. eine Koalition aus CDU/CSU und Grünen 
d. eine Koalition aus SPD und Grünen 
e. Eine Alleinregierung der CDU/CSU  
 
sehr gut 
gut  
weniger gut 
schlecht  
**weiß nicht 
**keine Angabe 

11. Ich nenne Ihnen jetzt einige Ansichten zur Euro- und Schuldenkrise und Sie 
sagen mir bitte, ob Sie ihnen eher zustimmen oder eher nicht zustimmen. 
 
[random] 
a. Ich persönlich bin bisher von der Krise nicht betroffen. 
b. Der schlimmste Teil der Krise steht uns noch bevor. 
c. Ich mache mir Sorgen um meine persönliche wirtschaftliche Zukunft.  
 
Stimme eher zu 
Stimme eher nicht zu 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

12. Ich nenne Ihnen jetzt einige Aussagen zur Bundesregierung. Sagen Sie mir 
bitte jeweils, ob Sie ihr eher zustimmen oder eher nicht zustimmen. 
 
[random] 
a. Ich vertraue darauf, dass die Bundesregierung uns gut durch die Krise 

führt. 
b. Ich fände es gut, wenn Angela Merkel auch in den nächsten Jahren 

Bundeskanzlerin wäre. 
c. Ich fände es gut, wenn die FDP an der nächsten Bundesregierung beteiligt 

wäre. 
 
stimme eher zu 
stimme eher nicht zu  
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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13. Der ehemalige US-Geheimdienstmitarbeiter Edward Snowden hat enthüllt, 
dass die USA und Großbritannien in großem Umfang den Internet- und 
Telefonverkehr in Deutschland und Europa überwachen und speichern. 
Bundeskanzlerin Angela Merkel hat erklärt, sie habe von der 
flächendeckenden Datenüberwachung durch die US-Geheimdienste erst 
durch Presseberichte erfahren.  
Halten Sie diese Aussage Merkels für glaubwürdig oder für nicht glaubwürdig?  
 
Glaubwürdig 
Nicht glaubwürdig 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

14. Bundesverteidigungsminister Thomas de Maizière ist in der Kritik, nachdem 
die Regierung den Bau von sogenannten Aufklärungsdrohnen wegen 
technischer Probleme gestoppt hat. Der Schaden beträgt mehr als 100 
Millionen Euro. Die Parteien streiten, ob de Maizière dafür persönliche 
Verantwortung trägt und ob er in dieser Sache bisher die Wahrheit gesagt hat.  
Was denken Sie: Sollte de Maizière vom Amt des Verteidigungsministers 
zurücktreten oder sollte er weiter im Amt bleiben? 
 
Sollte zurücktreten 
Sollte weiter im Amt bleiben 
**spontan: ist mir egal / interessiert mich nicht  
**weiß nicht 
**keine Angabe 

15. Der Solidaritätszuschlag ist ein Zuschlag zur Einkommensteuer, der seit 1991 
erhoben wird und in den allgemeinen Steuertopf fließt. Die FDP möchte den 
Solidaritätszuschlag schrittweise bis 2017 abschaffen, andere Parteien halten 
ihn weiterhin für notwendig, um staatliche Investitionen in West- und 
Ostdeutschland bezahlen zu können. Was denken Sie? Sollte der 
Solidaritätszuschlag in den nächsten Jahren abgeschafft werden oder denken 
Sie, dass der Staat die Einnahmen daraus auch künftig zur Verfügung haben 
sollte? 
 
Sollte abgeschafft werden 
Staat sollte die Einnahmen daraus auch künftig zur Verfügung haben 
**spontan: Soli soll abgeschafft werden, aber dafür Einkommenssteuer rauf 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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16. Ab 1. August haben Eltern von ein- und zweijährigen Kindern einen 
Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz für ihr Kind. In den vergangenen 
Jahren sind viele neue Einrichtungen entstanden, trotzdem wird darüber 
diskutiert, ob es tatsächlich genügend Plätze gibt. Wie ist Ihr persönlicher 
Eindruck: Ist genug getan worden, um allen Eltern einen Betreuungsplatz 
anzubieten? 
 
Ja 
Nein 
**ist mir egal / betrifft mich nicht 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

17. Ebenfalls ab dieser Woche gibt es das Betreuungsgeld von zunächst 100 Euro 
pro Monat für Eltern, die bewusst keinen Betreuungsplatz in Anspruch 
nehmen. Im Wahlkampf streiten die Parteien, ob es dieses Betreuungsgeld 
weiterhin geben soll. Was denken Sie, sollte das Betreuungsgeld auch künftig 
gezahlt werden oder sollte der Staat das dafür vorgesehene Geld für den 
Ausbau von Kindertagesstätten und Krippen ausgeben? 
 
Betreuungsgeld auch künftig zahlen 
Für den Ausbau von Kitas/Krippen verwenden 
**ist mir egal / betrifft mich nicht 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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Fragebogen ARD-DeutschlandTREND – September 2013 

1. Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag 
Bundestagswahl wäre? 
 
***Interviewer: Bitte nicht vorlesen, sondern zuordnen!  
***Interviewer: Nur bei Nachfragen: Gemeint ist die Zweitstimme.  
 
CDU/CSU  
SPD   
FDP   
DIE LINKE  
Bündnis 90 / Die Grünen 
Republikaner 
NPD    
Freie Wähler  
PIRATEN 
Alternative für Deutschland / AfD  
Andere Partei: ____________ **INT: Bitte eintragen!  
**würde nicht wählen  
**würde ungültig wählen  
**weiß nicht 
**keine Angabe 

2. [Nur an Parteiwähler:] 
Steht für Sie die Entscheidung für diese Partei bzw. Parteien schon so gut wie 
fest oder kann sich da noch etwas ändern? 
 
Steht so gut wie fest 
Kann sich noch ändern 
**weiß noch nicht 
**keine Angabe 
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3.  

4. Ich nenne Ihnen jetzt einige ausgewählte politische Aufgaben. Bitte sagen Sie 
mir jeweils, welcher Partei Sie am ehesten zutrauen, diese Aufgaben zu lösen. 
 
[random] 
a. Arbeitsplätze sichern und neue schaffen 
b. die Wirtschaft in Deutschland voranbringen 
c. eine gute Bildungspolitik betreiben 
d. Für soziale Gerechtigkeit sorgen 
e. Für eine gute Familienpolitik und Kinderbetreuung sorgen 
f. Die Euro- und Schuldenkrise in den Griff bekommen 
g. Eine gute Steuerpolitik betreiben 
h. Eine gute Gesundheitspolitik betreiben 
i. Eine gute Haushalts- und Finanzpolitik betreiben  
j. Die Altersversorgung langfristig sichern 
k. Mit internationalen Konflikten umgehen. 
l. Für bezahlbare Energie sorgen 
 
**Interviewer: bitte nicht vorlesen, zuordnen! 
 
CDU/CSU 
SPD 
FDP 
Die Linke 
Bündnis 90 / Die Grünen 
Republikaner 
NPD 
Freie Wähler 
PIRATEN 
Alternative für Deutschland / AfD  
Andere Partei 
**keiner Partei 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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5.  

6. Und nun geht es um Ihre Meinung zu einigen Spitzenpolitikern. 
Wie ist das mit…? Sind Sie mit ihrer/seiner politischen Arbeit sehr zufrieden, 
zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden? 
[random] 
1. Bundeskanzlerin Angela Merkel? 
2. dem Finanzminister Wolfgang Schäuble? 
3. dem Verteidigungsminister Thomas de Maizière?  
4. der Arbeitsministerin Ursula von der Leyen? 
5. dem Innenminister Hans-Peter Friedrich? 
6. dem bayerischen Ministerpräsidenten Horst Seehofer?  
7. dem FDP-Fraktionsvorsitzenden Rainer Brüderle? 
8. dem Außenminister Guido Westerwelle? 
9. dem Wirtschaftsminister Philipp Rösler?  
10. dem SPD-Vorsitzenden Sigmar Gabriel? 
11. dem SPD-Fraktionsvorsitzenden Frank-Walter Steinmeier?  
12. dem SPD-Kanzlerkandidaten Peer Steinbrück? 
13. dem Linke-Fraktionsvorsitzenden Gregor Gysi 
14. dem Grünen-Fraktionsvorsitzenden Jürgen Trittin?  
[immer am Ende:] 
15. der nordrhein-westfälischen Ministerpräsidentin Hannelore Kraft? 
 
sehr zufrieden 
zufrieden 
weniger zufrieden  
gar nicht zufrieden 
**spontan: kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

7. Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich 
entscheiden: für Angela Merkel oder für Peer Steinbrück? 
 
Für Angela Merkel 
Für Peer Steinbrück 
**spontan: für keinen von beiden 
**spontan: kenne Steinbrück nicht 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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8. [wenn Duell gesehen:] 
Einmal unabhängig davon, welchen Kandidaten Sie bevorzugen, wen fanden 
Sie in diesem Spitzenduell insgesamt überzeugender: Angela Merkel oder 
Peer Steinbrück? 
 
[wenn Duell nicht gesehen:] 
Auch wenn Sie das Duell nicht gesehen haben, haben Sie ja vielleicht aus der 
Zeitung oder anderen Medien von dem Duell gehört:   
Wer war Ihrem Eindruck nach insgesamt überzeugender: Angela Merkel oder 
Peer Steinbrück? 
 
Angela Merkel 
Peer Steinbrück  
**Keinen von beiden 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

9. [Split A] 
Wenn es nach Ihnen ginge, sollte die nächste Bundesregierung wieder von 
der CDU/CSU geführt sein oder sollte sie von der SPD geführt sein? 
 
CDU/CSU-geführt 
SPD-geführt 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
 
[Split B] 
Wenn Sie an die Bundestagswahl denken:  
Sind Sie da für einen Regierungswechsel oder soll die schwarz-gelbe Koalition 
aus CDU/CSU und FDP weiter regieren?  
 
Zeit für Regierungswechsel 
Schwarz-gelbe Koalition soll weiter regieren 
**spontan: ist mir egal, interessiert mich nicht 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

10. Welche zukünftige Zusammensetzung der Bundesregierung wäre Ihnen 
persönlich am liebsten? Welche Parteien sollten die Regierung bilden? 
 
[random] 
Eine Koalition aus Union und FDP? 
ODER 
eine Koalition aus Union und SPD? 
ODER 
Eine Koalition aus SPD, Linken und GRÜNEN? 
ODER 
Eine Koalition aus SPD und Grünen? 
ODER 
Eine Koalition aus Union und Grünen? 
**spontan: weder noch 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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11. Kanzlerkandidat Steinbrück hatte im Fernsehduell am Sonntagabend 
gefordert, dass die künftige Entwicklung der Beamtenpensionen gekoppelt 
wird an die Entwicklung der Renten.  
Finden Sie diese Forderung richtig oder nicht richtig? 
 
Richtig 
Nicht richtig 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

12. Was denken Sie generell über Renten und Beamtenpensionen? Glauben Sie, 
dass Beamte gemessen an ihrer beruflichen Leistung im Alter besser versorgt 
sind als Angestellte oder schlechter oder beide gleich? 
 
Beamte sind besser versorgt 
Beamte sind schlechter versorgt 
Beide gleich  
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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Fragebogen ARD-DeutschlandTREND – Oktober 2013 

1. Was glauben Sie, wird die wirtschaftliche Lage in Deutschland in einem Jahr... 
 
besser sein als heute 
etwa gleich  
oder schlechter sein? 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

2. Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag 
Bundestagswahl wäre? 
 
***Interviewer: Bitte nicht vorlesen, sondern zuordnen!  
***Interviewer: Nur bei Nachfragen: Gemeint ist die Zweitstimme.  
 
CDU/CSU  
SPD   
FDP   
DIE LINKE  
Bündnis 90 / Die Grünen 
Republikaner 
NPD    
Freie Wähler  
PIRATEN 
Alternative für Deutschland / AfD  
Andere Partei: ____________ **INT: Bitte eintragen!  
**würde nicht wählen  
**würde ungültig wählen  
**weiß nicht 
**keine Angabe 
**keine Angabe 
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3.  

4. Und nun geht es um Ihre Meinung zu einigen Spitzenpolitikern. 
Wie ist das mit…? Sind Sie mit ihrer/seiner politischen Arbeit sehr zufrieden, 
zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden? 
[random] 
1. Bundeskanzlerin Angela Merkel? 
2. dem Finanzminister Wolfgang Schäuble? 
3. dem Verteidigungsminister Thomas de Maizière?  
4. der Arbeitsministerin Ursula von der Leyen? 
5. dem bayerischen Ministerpräsidenten Horst Seehofer?  
6. dem SPD-Vorsitzenden Sigmar Gabriel? 
7. dem SPD-Fraktionsvorsitzenden Frank-Walter Steinmeier?  
8. dem Linke-Fraktionsvorsitzenden Gregor Gysi 
9. dem bisherigen Grünen-Fraktionsvorsitzenden Jürgen Trittin?  
10. dem Vorsitzenden der Alternative für Deutschland Bernd Lucke 
11. der Grünen Fraktionsvorsitzenden Katrin Göhring-Eckardt (nur 08.10.) 
[random: immer am Ende:] 
12. dem Bundespräsidenten Joachim Gauck? 
13. der nordrhein-westfälischen Ministerpräsidentin Hannelore Kraft? 
14. dem Ministerpräsidenten in Baden-Württemberg Winfried 

Kretschmann?  
15. dem FDP-Fraktionsvorsitzenden im nordrhein-westfälischen Landtag 

Christian Lindner? 
 
sehr zufrieden 
zufrieden 
weniger zufrieden  
gar nicht zufrieden 
**spontan: kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

5. In der SPD wird darüber diskutiert, wer die Partei in den nächsten Jahren am 
besten führen könnte. Was denken Sie, wer wäre der oder die beste 
Vorsitzende für die SPD…  
 
der jetzige Parteivorsitzende Sigmar Gabriel oder 
die nordrhein-westfälische Ministerpräsidentin Hannelore Kraft  
**spontan: kann ich nicht beurteilen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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6. (a-g) Gegenwärtig laufen ja Gespräche zwischen verschiedenen Parteien über 
eine mögliche Regierungsbildung. Worauf sollten sich die künftigen 
Koalitionsparteien aus ihrer Sicht verständigen? 
 
a. Sollte es höhere Steuern für Menschen mit hohen Einkommen geben oder 

nicht 
Ja, höhere Steuern 
Nein 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
 

b. Sollte das Betreuungsgeld beibehalten oder abgeschafft werden? 
 
Betreuungsgeld beibehalten 
Betreuungsgeld abschaffen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
 

c. Sollte ein allgemeiner gesetzlicher Mindestlohn eingeführt werden oder 
nicht? 
 
Ja, gesetzlichen Mindestlohn einführen 
Nein, gesetzlichen Mindestlohn nicht einführen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
 
[Split A:] 

d. Sollte eine allgemeine PKW-Maut auf Autobahnen eingeführt werden oder 
nicht 
Allgemeine PKW Maut einführen 
Allgemeine PKW-Maut nicht einführen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
 
[Split B:] 

e. Sollte eine PKW-Maut für Ausländer auf Autobahnen eingeführt werden 
oder nicht 
PKW Maut für Ausländer einführen 
PKW-Maut für Ausländer nicht einführen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
 

f. Sollten höhere Beiträge zur Pflegeversicherung bei gleichzeitig besseren 
Leistungen eingeführt werden oder nicht? 
 
Ja, einführen 
Nein, nicht einführen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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g. Sollte der Ausbau erneuerbarer Energien unverändert weitergeführt 
werden oder nicht? 

 
Weiterführen  
Nicht weiterführen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

7. Angenommen die künftigen Koalitionspartner verständigen sich auf einen 
gesetzlichen Mindestlohn. Soll dieser Mindestlohn Ihrer Meinung nach bei 
8,50 € liegen? Oder eher darunter? Oder eher darüber? 
 
Mindestlohn soll bei 8,50 Euro liegen 
Mindestlohn soll eher darunter liegen 
Mindestlohn soll eher darüber liegen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

8. Es gibt verschiedene Möglichkeiten, wie es mit der Regierungsbildung in 
Deutschland weitergehen kann. Ich nenne Ihnen nun einige und Sie sagen mir 
bitte für jede, ob Sie Ihrer Meinung nach sehr gut, gut, weniger gut oder 
schlecht für Deutschland wäre. 
 
[random] 
a. Die Bildung einer Koalition aus CDU/CSU und SPD 
b. Die Bildung einer Koalition aus CDU/CSU und Grünen 
[Immer am Ende:] 
c. Eine Neuwahl des Bundestages 
 
sehr gut 
gut  
weniger gut 
schlecht  
**weiß nicht 
**keine Angabe 

9. Und wenn Sie sich entscheiden müssten, wäre eine Koalition aus CDU/CSU 
und SPD oder wäre eine Koalition aus CDU/CSU und Grünen besser für 
Deutschland? 
 
Koalition aus CDU/CSU und SPD besser für Deutschland 
Koalition aus CDU/CSU und Grünen besser für Deutschland 
**spontan: beides gleich gut 
**spontan: beides gleich schlecht  
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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10. An SPD-Anhänger/CDU/CSU-Anhänger/Grünen-Anhänger laut Sonntagsfrage  
a) [An SPD-Anhänger:] 
Was sollte die SPD in den nächsten Wochen am besten tun? Sollte sie eine 
große Koalition unter Führung der CDU/CDU anstreben? Oder sollte sie lieber 
in die Opposition gehen? 
 
SPD sollte Koalition mit CDU/CSU anstreben 
SPD sollte in die Opposition gehen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
 
b) [An Grünen-Anhänger:] 
Was sollten die Grünen in den nächsten Wochen am besten tun: Eine 
Koalition mit der CDU/CDU eingehen oder in die Opposition gehen? 
 
Grüne sollten Koalition mit CDU/CSU anstreben 
Grüne sollte in die Opposition gehen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
 
c) [An CDU/CSU-Anhänger:]  
Was sollte die CDU/CSU in den nächsten Wochen am besten tun? Eine große 
Koalition mit der SPD anstreben? Oder eine Koalition mit den Grünen 
anstreben? Oder auf Neuwahlen setzen? 
 
CDU/CSU sollten große Koalition mit der SPD anstreben 
CDU/CSU sollten Koalition mit den Grünen anstreben  
CDU/CSU sollten auf Neuwahlen setzen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

11.  

12. Den Parteien wird häufig vorgeworfen, dass sie den Wählern vor der Wahl 
nicht ehrlich sagen, was sie danach politisch durchsetzen wollen. Denken Sie, 
die [PARTEI_EINSPIELEN] eine Partei, die den Wählern vor der 
Bundestagswahl ehrlich gesagt hat, was sie nach der Wahl durchsetzen will? 
 
[random] 
CDU ist 
CSU ist  
SPD ist 
Grünen sind 
 
Ja, hat ehrlich gesagt, was sie durchsetzen will 
Nein, hat nicht ehrlich gesagt, was sie durchsetzen will 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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13. Nach dem Tod von mehr als 200 Bootsflüchtlingen vor der italienischen Insel 
Lampedusa wird darüber diskutiert, die Flüchtlingspolitik in Europa zu ändern.  
 
Bisher nehmen EU-Länder, die Grenzen mit Staaten haben, die nicht in der 
EU Mitglied sind, die meisten Flüchtlinge auf. Ein Vorschlag ist, dass EU-
Staaten wie Deutschland, die keine solchen Außengrenzen haben, künftig 
mehr Flüchtlinge aufnehmen sollen. Wie sehen Sie das: Soll Deutschland 
einen größeren Anteil von Flüchtlingen, die in die Europäische Union kommen, 
aufnehmen oder nicht? 
 
Deutschland soll mehr Flüchtlinge aufnehmen 
Deutschland soll nicht mehr Flüchtlinge aufnehmen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

14. Und soll die Europäische Union Ihrer Meinung nach generell mehr Flüchtlinge 
aufnehmen als bisher oder soll sie nicht mehr Flüchtlinge aufnehmen? 
 
EU soll generell mehr Flüchtlinge aufnehmen 
EU soll nicht mehr Flüchtlinge aufnehmen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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Fragebogen ARD-DeutschlandTREND – November 2013 
 

1. Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag 
Bundestagswahl wäre? 
 
***Interviewer: Bitte nicht vorlesen, sondern zuordnen!  
***Interviewer: Nur bei Nachfragen: Gemeint ist die Zweitstimme.  
 
CDU/CSU  
SPD   
FDP   
DIE LINKE  
Bündnis 90 / Die Grünen 
Republikaner 
NPD    
Freie Wähler  
PIRATEN 
Alternative für Deutschland / AfD  
Andere Partei: ____________ **INT: Bitte eintragen!  
**würde nicht wählen  
**würde ungültig wählen  
**weiß nicht 
**keine Angabe 

2.  

3. Und nun geht es um Ihre Meinung zu einigen Spitzenpolitikern. 
Wie ist das mit…? Sind Sie mit ihrer/seiner politischen Arbeit sehr zufrieden, 
zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden? 
 
[random] 
1. Bundeskanzlerin Angela Merkel? 
2. dem Finanzminister Wolfgang Schäuble? 
3. der Arbeitsministerin Ursula von der Leyen? 
4. dem Innenminister Hans-Peter Friedrich? 
5. dem bayerischen Ministerpräsidenten Horst Seehofer?  
6. dem SPD-Vorsitzenden Sigmar Gabriel? 
7. dem SPD-Fraktionsvorsitzenden Frank-Walter Steinmeier?  
8. dem Linke-Fraktionsvorsitzenden Gregor Gysi 
9. der Grünen-Fraktionsvorsitzenden Katrin Göring-Eckardt? 
10. dem Grünen-Fraktionsvorsitzenden Anton Hofreiter? 
11. dem Grünen-Politiker Christian Ströbele?  
[immer am Ende:] 
12. der nordrhein-westfälischen Ministerpräsidentin Hannelore Kraft? 
13. dem Präsidenten des Europaparlaments Martin Schulz?  
14. dem US-Präsidenten Barack Obama ? 
sehr zufrieden 
zufrieden 
weniger zufrieden  
gar nicht zufrieden 
**spontan: kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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4. Es wird allgemein damit gerechnet, dass nach Abschluss der Koalitions-
Verhandlungen Union und SPD zusammen eine Große Koalition bilden 
werden. Wie ist Ihre Haltung dazu? Begrüßen Sie es, wenn es zu einer 
großen Koalition kommt oder wäre Ihnen eine andere Regierung lieber? 
 
Ich begrüße eine Große Koalition 
Andere Regierung wäre mir lieber 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

5.  

6. Was glauben Sie: Welche Aufgaben würde eine Große Koalition sehr gut 
erfüllen, gut erfüllen, weniger gut erfüllen oder gar nicht gut erfüllen? 
 
[random] 
a. Für gerechte Löhne sorgen 
b. Künftige Altersarmut bekämpfen 
c. Den Haushalt ausgleichen und Schulden abbauen 
d. Familien mit Kindern unterstützen 
e. Die Situation an Schulen und Hochschulen verbessern 
f. Den Zustand von Straßen, Brücken und anderer Infrastruktur verbessern 
 
Große Koalition würde diese Aufgabe… 
sehr gut erfüllen 
gut erfüllen 
weniger gut erfüllen 
gar nicht gut erfüllen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

7. In dieser Woche steht erneut eine Steuerschätzung an und es wird damit 
gerechnet, dass die Steuereinnahmen im kommenden Jahr noch einmal höher 
sind als bisher erwartet. Was sollte die Bundesregierung mit diesem 
zusätzlichen Geld tun? Es ausgeben für bessere Leistungen, etwa für Rentner 
oder Kinder? Oder das Geld nutzen, um den Haushalt auszugleichen und 
eventuell Schulden zurückzuzahlen? 
 
Ausgeben für bessere Leistungen 
Haushalt ausgleichen und evtl. Schulden zurückzahlen 
**spontan: beides  
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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8. Bei den Koalitionsverhandlungen wird darüber diskutiert, eine PKW-Maut für 
die Benutzung der Autobahnen einzuführen, wobei es für deutsche Autofahrer 
hierfür einen finanziellen Ausgleich geben soll. Befürworten Sie eine solche 
PKW-Maut oder lehnen Sie diese ab? 
 
Befürworte eine solche PKW-Maut  
Lehne solche PKW-Maut ab 
**fahre/besitze kein Auto 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

9. In anderen Ländern gibt es verschiedene Modelle einer PKW-Maut, die 
unterschiedliche Ziele verfolgen. Was denken Sie, sollte in erster Linie das 
Ziel einer PKW-Maut sein?  
 
A. Zusätzliche Einnahmen für die Staatskasse zu erzielen?  
oder 
B. Eine gerechte Verteilung der Kosten für den Bau und die Instandhaltung 

von Straßen und Brücken zu erzielen, indem Vielfahrer mehr und 
Wenigfahrer weniger zahlen? 

 
A 
B 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

10. Ich nenne Ihnen jetzt einige Länder und Sie sagen mir bitte, ob das jeweilige 
Land ein Partner für Deutschland ist, dem man vertrauen kann oder nicht. 
 
[random] 
die USA 
Russland 
Frankreich 
Großbritannien 
 
Kann man vertrauen 
Kann man nicht vertrauen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

11. In den letzten Wochen ist bekannt geworden, in welchem Umfang 
amerikanische und britische Geheimdienste in Deutschland Telefonleitungen, 
Handygespräche und Internetverkehr überwachen. Sind Sie persönlich 
vorsichtiger geworden mit dem, was sie am Telefon sagen oder etwa in E-
Mails schreiben? Oder hat sich ihr Verhalten nicht verändert? 
 
Ja, bin vorsichtiger geworden 
Nein, mein Verhalten hat sich nicht geändert 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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12. Es gibt Überlegungen, dass die Bundesrepublik Deutschland mit den USA ein 
Abkommen darüber schließt, dass man sich gegenseitig nicht ausspäht, 
abhört und überwacht. Glauben Sie, dass die amerikanischen Geheimdienste 
nach Abschluss eines solchen Abkommens auf Überwachungsmaßnahmen in 
Deutschland verzichten würden? Oder glauben Sie, dass sie trotz des 
Abkommens auch weiterhin in Deutschland aktiv wären? 
 
Würden auf Überwachung in Deutschland verzichten 
Wären trotz Abkommen weiterhin in Deutschland aktiv 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

13. Der frühere US-Geheimdienst-Mitarbeiter Edward Snowden hat die 
Überwachungsaktivitäten der amerikanischen Geheimdienste öffentlich 
gemacht. Die einen sind der Meinung, Snowden sei dadurch zum Straftäter 
geworden. Die anderen halten Snowden deshalb für einen Helden. 
Ist Snowden aus ihrer Sicht eher ein Held oder eher ein Straftäter? 
 
Held 
Straftäter 
**spontan: weder noch 
**spontan: beides  
**weiß nicht 
**keine Angabe 

14. [Split_A:] 
Sollte die Bundesregierung dem früheren amerikanischen Geheimdienst-
Mitarbeiter Edward Snowden politisches Asyl in Deutschland anbieten? 
[Split_B:] 
Sollte die Bundesregierung dem früheren amerikanischen Geheimdienst-
Mitarbeiter Edward Snowden politisches Asyl in Deutschland anbieten - selbst 
dann, wenn dies das deutsch-amerikanische Verhältnis belasten sollte? 
 
Ja 
Nein 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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Fragebogen ARD-DeutschlandTREND – Dezember 2013 

1. [Split A] 
Wie beurteilen Sie ganz allgemein die gegenwärtige wirtschaftliche Lage in 
Deutschland? Ist sie Ihrer Meinung nach... 
sehr gut 
gut 
weniger gut 
oder schlecht? 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
 
[Split B] 
Wenn Sie jetzt an Ihre eigene wirtschaftliche Situation denken, ist Ihre 
persönliche wirtschaftliche Situation  ... 
sehr gut 
gut 
weniger gut 
oder schlecht? 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

2. Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag 
Bundestagswahl wäre? 
 
***Interviewer: Bitte nicht vorlesen, sondern zuordnen!  
***Interviewer: Nur bei Nachfragen: Gemeint ist die Zweitstimme.  
 
CDU/CSU  
SPD   
FDP   
DIE LINKE  
Bündnis 90 / Die Grünen 
Republikaner 
NPD    
Freie Wähler  
PIRATEN 
Alternative für Deutschland / AfD  
Andere Partei: ____________ **INT: Bitte eintragen!  
**würde nicht wählen  
**würde ungültig wählen  
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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3. Und nun geht es um Ihre Meinung zu einigen Spitzenpolitikern. 
Wie ist das mit…? Sind Sie mit ihrer/seiner politischen Arbeit sehr zufrieden, 
zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden? 
 
[random] 

 Bundeskanzlerin Angela Merkel 

 dem Finanzminister Wolfgang Schäuble 

 der Arbeitsministerin Ursula von der Leyen 

 dem Verteidigungsminister Thomas de Maizière 

 dem bayerischen Ministerpräsidenten Horst Seehofer 

 dem SPD-Vorsitzenden Sigmar Gabriel 

 dem SPD-Fraktionsvorsitzenden Frank-Walter Steinmeier 

 dem SPD-Politiker Thomas Oppermann 

 der SPD-Generalsekretärin Andrea Nahles 

 dem Linke-Fraktionsvorsitzenden Gregor Gysi 

 dem Grünen-Fraktionsvorsitzenden Anton Hofreiter 
[immer am Ende:] 

 der nordrhein-westfälischen Ministerpräsidentin Hannelore Kraft 

 dem FDP-Fraktionsvorsitzenden im nordrhein-westfälischen Landtag 
Christian Lindner 

 
sehr zufrieden 
zufrieden 
weniger zufrieden  
gar nicht zufrieden 
**spontan: kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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4. Ich nenne Ihnen jetzt verschiedene Politiker von Union und SPD und Sie 
sagen mir bitte jeweils, ob die genannte Person Ihrer Meinung nach Minister 
bzw. Ministerin in der nächsten Bundesregierung werden sollte oder nicht.  
Wie ist das mit…? 
 
[random] 

 Wolfgang Schäuble  

 Thomas de Maiziere 

 Ursula von der Leyen  

 Johanna Wanka 

 Ronald Pofalla  

 Peter Altmaier 

 Jens Spahn 

 Hans-Peter Friedrich 

 Alexander Dobrindt 

 Peter Ramsauer  

 Sigmar Gabriel 

 Thomas Oppermann 

 Frank-Walter Steinmeier 

 Manuela Schwesig 

 Andrea Nahles 

 Barbara Hendricks 
 
Ja, sollte Minister/in werden 
Nein, sollte kein Minister/in werden 
**kenne den/die Politiker/in nicht 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

5. Welche der drei Parteien, CDU, CSU und SPD sollte den […] stellen? 
 
Finanzminister 
Außenminister 
Arbeitsminister 
Wirtschaftsminister 
Innenminister 
Verteidigungsminister 
 
CDU 
CSU  
SPD 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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6. Ich nenne Ihnen jetzt einige Maßnahmen, die Union und SPD in ihrem 
Koalitionsvertrag beschlossen haben. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie diese 
Maßnahmen für den richtigen oder den falschen Weg halten. 
 
[random] 
a. die PKW Maut für Ausländer 
b. die Rente mit 63 nach 45 Berufsjahren 
c. die Mütterrente 
d. der flächendeckende Mindestlohn ab 2017 
e. die doppelte Staatsbürgerschaft 
 
richtiger Weg 
falscher Weg 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

7. Manche kritisieren den Koalitionsvertrag, weil er ihrer Ansicht nach wegen der 
darin enthaltenen Rentenbeschlüsse die künftigen Generationen zu sehr 
belaste. 
Finden Sie diesen Vorwurf berechtigt oder nicht? 
 
Ja 
Nein 
**spontan: kann ich nicht beurteilen 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

8. Über den Koalitionsvertrag entscheiden bei der CDU ein kleiner Parteitag, bei 
der CSU der Parteivorstand und die Abgeordneten, bei der SPD alle 
Mitglieder. Finden Sie es richtig, dass alle Mitglieder der SPD darüber 
entscheiden dürfen oder finden Sie das nicht richtig? 
 
Finde ich richtig 
Finde ich nicht richtig 
**weiß nicht 
**keine Angabe 

9. Sollten Parteimitglieder generell öfter auf diese Weise an grundlegenden 
politischen Entscheidungen beteiligt werden oder sollten sie das nicht? 
 
Ja, sollten sie  
Nein, sollten sie nicht 
**weiß nicht 
**keine Angabe 
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10. Ich nenne Ihnen jetzt verschiedene Ansichten über die FDP. 
Sagen Sie mir bitte jeweils, ob Sie dieser Aussage eher zustimmen oder eher 
nicht zustimmen.  
 
[random] 
a. Es wäre schade, wenn die FDP in der deutschen Politik keine Rolle mehr 

spielen würde. 
b. Mit Christian Lindner an der Spitze kann der FDP der Neuanfang gelingen. 
c. Die FDP wird einfach nicht mehr gebraucht. 
d. Die FDP ist die einzige Partei in Deutschland, die für liberale Inhalte steht. 
e. Die FDP setzt sich mehr als andere Parteien für Bürgerrechte ein. 
f. Die FDP ist eine Partei der sozialen Kälte. 
g. Die FDP sollte sich stärker als euro-kritische Partei positionieren.  
 
Stimme eher zu    
Stimme eher nicht zu  
**weiß nicht  
**keine Angabe 

11. Machen Sie sich angesichts der derzeit sehr niedrigen Zinsen Sorgen um Ihre 
Ersparnisse und Altersvorsorge? 
 
Ja 
Nein 
**spontan: habe keine Ersparnisse/Altersvorsorge 
**weiß nicht  
**keine Angabe 
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ARD-DeutschlandTREND – Standarddemographie 

1. ***Geschlecht der Zielperson*** 
 
Männlich 
Weiblich 

2. Darf ich fragen, wie alt Sie sind? 
 
18 bis 99 
**keine Angabe 

3. Sind Sie zur Zeit…  
 
**Int: Unter Erwerbstätigkeit wird jede bezahlte bzw. mit einem Einkommen 
verbundene Tätigkeit verstanden, egal welchen zeitlichen Umfang sie hat. 
 
Voll-/Teilzeiterwerbstätig (Auch „Mini-Jobs“)     Frage 4. 
Lehrling          Frage 8. 
Arbeitslos (Ohne „Ein-Euro-Job“)      Frage 8. 
Rentner oder Pensionär        Frage 8. 
Schüler an allgemeinbildender Schule      Frage 8. 
Fachschüler          Frage 8. 
Student          Frage 8. 
Hausfrau/Hausmann        Frage 8. 
Freiwilliges soziales oder ökologisches Jahr, 
Bundesfreiwilligendienst       Frage 8. 
In einem „Ein-Euro-Job“ tätig       Frage 4. 
In Altersteilzeit (egal welche Phase)      Frage 4. 
Sonstiges          Frage 8. 
**keine Angabe         Frage 8. 

4. Sind Sie… 
 
Arbeiter          Frage 5. 
Angestellter          Frage 6. 
Beamter (auch: Berufssoldat / Richter)      Frage 7. 
Landwirt          Frage 8. 
Freiberufler          Frage 8. 
sonstiger Selbstständiger oder Unternehmer / PGH Mitglied  Frage 8. 
mithelfender Familienangehöriger      Frage 8. 
**keine Angabe         Frage 8. 

Alternativ: [Beruf2:] Sind Sie persönlich berufstätig?   Frage 8. 
ja, incl. z.Zt. arbeitslos       Frage 8. 
nein, incl. Lehrling, Schüler, Student, Rentner, Pensionär  Frage 8. 
**keine Angabe        Frage 8. 

5. Sind Sie… 
 
**Int: Vorgaben bitte vorlesen!  
 
ungelernt/angelernter Arbeiter? 
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Facharbeiter? 
Vorarbeiter, Kolonnenführer/Meister, Polier, Brigadier? 
**keine Angabe 

6. Sind Sie… 
 
**Int: Vorgaben bitte vorlesen! 
 
Ausführende(r) Angestellte(r) z.B. Verkäufer, Schreibkraft? 
Qualifizierte(r) Angestellte(r) z.B. Sachbearbeiter, Buchhalter? 
Hochqualifizierte(r) Angestellte(r) z.B. Ingenieur? 
Leitende(r) Angestellte(r) z.B. Abteilungsleiter, Prokurist? 
**keine Angabe 

7. Sind Sie Beamter… 
 
**Int: Vorgaben bitte vorlesen!  
 
im einfachen oder mittleren Dienst? 
im gehobenen Dienst? 
im höheren Dienst? 
**keine Angabe 

8. Welchen höchsten allgemeinen Schulabschluss haben Sie? 
 
**Int: Hier sind keine beruflichen Ausbildungsabschlüsse, wie Berufsschule 
oder Handelsschule gemeint. 
**Int: Vorgaben nur vorlesen, wenn keine spontane Nennung.  
 
Haupt- oder Volksschul-Abschluss 
Mittlere Reife oder Abschluss der polytechnischen Oberschule 
Abitur, Fachhochschulreife (Gymnasium oder erweiterte Oberschule EOS) 
Von der Schule abgegangen ohne Schulabschluss 
Noch in Schulausbildung 
Sonstiges  
**keine Angabe 

9. Zu welcher der Einkommens-Gruppen, die ich Ihnen gleich vorlese, gehört Ihr 
Haushalt? Gemeint ist das monatliche Haushalts-Nettoeinkommen, also nach 
Abzug von Steuern und Sozialversicherung. 

 
**Int: Vorgaben bitte vorlesen! 
 
Bis unter 750 EURO 
750 bis unter 1.500 EURO 
1.500 bis unter 2.000 EURO 
2.000 bis unter 3.000 EURO 
3.000 bis unter 4.000 EURO 
4.000 bis unter 5.000 EURO 
5.000 EURO und mehr 
**keine Angabe 
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